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Ergebnisse der A lbanien-Expedition 1961 
des D eutschen Entom ologischen Institu tes  

7. Beitrag 
Diptera: Asilidae

J o sef  M oucha  & M ila n  H»ADSKi 
Entomologicke oddeleni Narodni Museum 

Praha-Kunratice

Wir haben von Dr. G. F b ie s e  und Dr. E. K önigsm ann  die Raubfliegen 
(Asilidae), welche während der Albanien-Expedition des Deutschen Ento­
mologischen Institutes in der Volksrepublik Albanien im Jahre 1961 gesam­
melt wurden, zur Bearbeitung bekommen. Dafür sprechen wir unseren 
Kollegen den besten Dank aus. Die Ausbeute enthält insgesamt 33 Arten 
und eine Form in 226 Exemplaren. In die vorliegende Bearbeitung haben 
wir auch alle bisherigen Angaben1) über die Raubfliegen Albaniens auf­
genommen, so daß hiermit ein Prodromus der Asiliden-Fauna Albaniens 
vorliegt. Das Material der Expedition-(in den Materiallisten mit DEI ge­
kennzeichnet) enthielt 23 Arten und eine Form, welche für die Fauna des 
Landes neu sind. Somit kennen wir heute aus Albanien 50 Arten und eine 
Form dieser Familie.

Die Raubfliegen-Fauna Albaniens und der Nachbarländer wurde vom 
faunistischen Standpunkt noch nicht zusammenfassend bearbeitet. In der 
Monographie von E ngel  (1930) finden wir Angaben über die Anzahl der 
Raubfliegen aus folgenden Gebieten der Balkanhalbinsel: Dalmatien 8, 
Mazedonien 19, Griechenland 49 Arten (von griechischen Inseln werden ge­
nannt: Rhodos mit 4, Korfu mit 10 und Kreta mit 3 Arten). Kürzlich ist die 
griechische Asiliden-Fauna von J a n ssen s  (1958,1960) neu bearbeitet worden.

Uber Albanien haben wir nur vier Literaturangaben zur Verfügung: 
S ohin  e b , 1854 (6 Arten); E n g el , 1930 (1 Art); Sz il a d y , 1940 (8 Arten) und 
Mo u ch a , 1962 (14 Arten).

x) Die Arten, die in der Literatur aus Albanien angegeben werden und von denen 
uns kein Material vorlag, sind durch ein Sternchen (*) gekennzeichnet.
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Im. Jahre 1959 sammelte einer der Verfasser (J. Mottcha) in Nord- und 
Mittelalbanien (Shkodra und Umgebung, Mali i Dajtit, Durresi, Kavaja, 
Elbasani und Berati). Das festgestellte Material wurde auch in die vor­
liegende Arbeit aufgenommen und mit NMP (Nationalmuseum Prag) 
gekennzeichnet.

Leptogastrinae
Leptogaster cylindrica (D e G e e e , 1776)

[=  dorsalis D a h lb .; fusca M e ig . ; livida G eqbeb . ; tipuloides F abb .] 
S zil I d y , 1940, p. 320. — Mottcha, 1962, p. 32.
V erb re itu n g : Ganz Europa, dringt ostwärts bis nach Sibirien undZentral- 

asien vor. Auch aus Nordafrika angegeben. L ehe , (1958, p. 165) kennt 
diese Art aus Kasachstan, wo sie noch in einer Höhe von 2000 m vor­
kommt. Aus den südlichen Teilen ihres Verbreitungsareals sind zwei 
Subspezies bekannt: ssp. pedunculata L o e w , 1847 (Italien, Spanien, 
Algerien) und ssp. tesquorum L e h b , 1961 (Südkasachstan). Aus Jugosla­
wien führt Stbobl (1900, p. 197) einige Fundorte an. Die Lebensweise 
beschreibt ausführlich M e l in  (1923, p. 16—19).

U n te rsu ch te s  M ateria l:
3 33 Lurja östl. Kurbneshi, Lan Lura, Wiese, 1300 m, 19.—24. VII. 1961, 
DEI, 1 $ Kavaja, 31. V. 1959, NMP.

L ite ra tu ra n g a b e n : Von S zila d y  (1940) aus Montes Djalica Ljums, 
1300 m [Mali i Gyalices], 16. VII. 1918 angegeben.

Leptogaster fumipennis (L o e w , 1861)
V erb re itu n g : Von dieser aus Griechenland angegebenen Art stehen uns 

nur wenige verläßliche Angaben zur Verfügung. Ihre geographische Ver­
breitung ist nur lückenhaft bekannt. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Kula e Lumes b. Kukesi, Flußtal des Luma, 250—300 m, 25.—29. VII. 
1961, DEI.

. Leptogaster hispánica dalmatina E n g e l , 1930 
V erb re itu n g : Diese Art ist in den Mittelmeerländern weit verbreitet. 

E n gel  (1930, p. 9) gibt eine ausführliche Diagnose der ssp. dalmatina, 
welcher die albanischen Exemplare entsprechen. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 3 Dajti, Westhang, 1100 m, 29. VI. 1961, DEI,
4 33 Dajti, Südhang, Wiese, 900 m, 30. VI. 1961, DEI,
6 33, 9 $? Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. V I.-2 . VII. 1961, DEI,
1 $ Mali me Gropé, Livadhet e Selités, Wiese, 1000—1100 m, 3.—8. VII. 
1961, DEI.
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Leptogaster macedo J a n sse n s , 1959
V erb re itu n g : Diese auffallend zierliche, unlängst aus Mazedonien be­

schriebene Art wurde auch von Coe (1960, p. 50) in Mazedonien fest­
gestellt (Otesevo am Prespa-See). Über ihre Verbreitung stehen uns erst 
wenige Angaben zur Verfügung. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 3 Dajti, Südhang, Wiese, 900 m, 30. VI. 1961, DEI,
1 <?, 1 ¥ Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. V I.-2 . VII. 1961, DEI,
1 <J, 2¥¥ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.-22. VI. 1961, DEI,
1 $, 1 ¥ Kula e Lumes b. Kukesi, Flußtal des Luma, 250—300 m, 25. bis 
29. VII. 1961, DEI.

A silin a e
Polyphonius laevigatus L o ew , 1848

Moucha , 1962, p. 33.

V erb re itu n g : Diese aus Griechenland beschriebene Art kommt wahr­
scheinlich auch in anderen Balkanländern vor. Aus dem genannten 
Lande ist sie erneut von E ngel  (1930, p. 36) und J a n ssen s  (1958, p. 11; 
1960, p. 73) gemeldet worden. ,

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Elbasani, 6. VI. 1959, NMP.

Antiphrisson trifarius L o ew , 1849
Moucha , 1962, p. 33.
V erb re itu n g : Südeuropa und Kleinasien. Über die genaue Verbreitung 

dieser Art stehen uns nur spärliche Angaben zur Verfügung. Aus Grie­
chenland führt sie J a n ssen s  (1958, p. 11) an.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 ? Elbasani, 6. VI. 1959, NMP.

Neoitamus dasymallus (G erstä ck er , 1861)
Moucha , 1962, p. 33.

V erb re itu n g : Die Art wurde aus Griechenland beschrieben, wo sie neuer­
lich auch von J a n ssen s  (1960, p. 73—75) gesammelt wurde. In Rumä­
nien stellten sie I onescu  & W ein b er g  (1962, p. 188—189) fest.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.- 2 .  VII. 1961, DEI,
3 6<$, 7 ¥¥ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI,
2¥¥ Poli§an, westl. Tomor, 500 m, Kulturland, 2. —12. VI. 1961, DEI,
1 (5 Borshi, südl. Vlora, Litorale Terrasse, 50—150 m, 14.—27. V. 1961, 
DEI,
2¥¥ Borshi südl. Vlora, Flußtal des Lumi i Borshit, 14.—27. V. 1961, 
DEI,
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2?$ Borshi südl. Vlora, Mali i Corajt, 700-1100 m, 14.—27. VI. 1961, 
DEI,
1 $ Lukova nördl. Saranda, 250 m, 24. V. 1961, DEI,
2 $$ Mali i Dajtit, 1400 m, 28. V. 1959, NMP,
1 Elbasani, 6. VI. 1959, NMP.

L ite ra tu ra n g a b e n : Die Taxonomie dieser Art war lange Zeit unklar. 
Aus diesem Grunde bringt J a n s s e n s  (1960, p. 73—75, Abb. 3) eine Rede­
skription von Neoitamus dasymallus (G e e s t .) und führt an, daß die von 
G e b s t ä c k e r  (1861, p. 1013) auch als neu beschriebene Art ,,Asilus 
(Itamus) impudicus“ überhaupt nicht existiert. Dies beweisen beide 
Typen, welche im Zoologischen Museum der Humboldt-Universität zu 
Berlin aufbewahrt sind: das Männchen ist eine Art einer anderen Gattung 
(Antipalus sp.), das Weibchen gehört dagegen deutlich zu Neoitamus 
dasymallus (G e e s t .). Die von uns untersuchte Serie beweist, daß die 
Art außerordentlich variabel ist. Man findet nicht nur deutliche Unter­
schiede in der Größe, sondern auch in der Farbe der Kopfbehaarung. 
Manche Exemplare haben im Knebelbart zahlreiche weiße Borsten, die 
aber bei anderen Stücken fehlen. Auch die Intensität der bräunlichen 
Färbung der Schienen ist sehr variabel. Allgemein entspricht das uns 
vorliegende Material der ausführlichen Beschreibung von J a n s s e n s  
(1960, l.c.), dessen Material von uns auch untersucht wurde.

Neoitamus socius (Lo ew , 1871)
V erb re itu n g : Ganz Nord- und Mitteleuropa, ostwärts mindestens bis zum 

Ural; in Deutschland überall, nicht selten (P etts, 1954, p. 128). Neu für 
Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
2 d<J, 1 ? Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. V I.-2 . VII. 1961, DEI,
1 ? Mali me Grope, 1200 m, 3 .-8 . VII. 1961, DEI,
1$ Lurja östl. Kurbneshi, Lan Lura, 1350 m, 19.—24. VII. 1961, DEI. 

L ite ra tu ra n g a b e n : Aus Albanien gibt es bis heute keine Angaben über 
das Vorkommen dieser Art. Einige Autoren (z. B. auch E n g el , 1930, 
p. 65) waren der Meinung, daß sie mit Neoitamus cyanurus (L o e w , 1849) 
identisch sein könnte. P etjs (1954, p. 127—128) stellte deutliche Unter­
schiede zwischen beiden Arten fest. Die Lebensweise beschrieb ausführ­
lich M e l in  (1923, p. 51).

Philoriicus albiceps (M e ig e n , 1820)
[=  canescens M e ig . ; marinus B e c k .; nudus Lw.; pulcher B e c k .] 

Motjcha, 1962, p. 33.
V erb re itu n g : Von nordwestlichen Teilen Europas bis nach Ostasien (ein­

schließlich Japans) verbreitet. Aus Griechenland führt sie J anssens  
(1958, p. 11; 1960, p. 77—78), aus Jugoslawien schon Strobl (1900, p. 200) 
an. Eine Beschreibung der Lebensweise gibt M e l in  (1923, p. 37—39).
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U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 <$, 1 $ Shkodra, 1. VI. 1959, NMP,
1 & 1 $ Shkodra-Rozafat, 15. VI. 1959, NMP,
1 $ Elbasani, 6. VI. 1959, NMP.

Cerdistus geniculatus (M e ig e n , 1820)
V erb re itu n g : In ganz Europa, Klein- und Zentralasien. Aus den östlichen 

Teilen ihres Areals wurde die ssp. sareptae B e c k e b , 1923 beschrieben. 
Im vorliegenden Material befindet sich ein Männchen mit ganz hellen 
Beinen (wahrscheinlich ein frisch geschlüpftes Exemplar?). Neu für 
Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 cJ Kula e Lumes b. Kukesi, Flußtal des Luma 250—300 m, 25.—29. 
VII. 1961, DEI,
1 ? Bize b. Shengjergji, 1400—1500 m, 10.—15. VII. 1961, DEI.

Dysmachus cephalenus L o ew , 1871 
V erb re itu n g : Süd- und Mitteleuropa. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. VII. 1961, DEI,
1 ¿J Tomor, Kloster Abbas Ali, 1800 m, 8.—10. VI. 1961, DEI,
1 <J, 1 $ Bize b. Shengjergji, 1400-1500 m, 10.-15. VII. 1961, DEI.

Dysmachus fuscipennis (M e iq e n , 1820)
[=  spiniger Z e l l .]

M oucha , 1962, p. 33.

V erb re itu n g : Ganz Europa und Kleinasien. Coe (1960, p. 52) führt sie 
aus Mazedonien (Otesevo am Prespa-See) und aus Montenegro (Kosalin) 
an. J a n ssen s  (1958, p. 11—12) beobachtete diese Art in Griechenland.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 ? Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.—2. VII. 1961, DEI,
1 $ Dajti, Westhang, 1100 m, 29. VI. 1961, DEI,
6 99 Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI,
7 12 99 PoliQan westl. Tomor, 500 m, 2 .-12 . VII. 1961, DEI,
1 9 Lurja östl. Kurbneshi, Lan Lura, Wiesen, 1300 m, 19.—24. VII. 1961, 
DEI,
1 <?, 2 99 Borshi südl. Vlora, Mali i Corajt, 700-1100 m, 14.-27. V. 1961, 
DEI,
1 <J, 1 9 Uji Ftohte südl. Tepelena, 200 m, 29.-31. V. 1961, DEI,
1 <3, 2 99 Kavaja, 31. V. 1959, NMP,
1 Elbasani, 6. VI. 1959, NMP.
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Dysmachus picipes (M b ig e n , 1820)
[=  brunnicosus B e c k .; forcipula Z e l l .; mixtus Lw.; plebejus M e ig . ;

pendulus B e c k .]
Mottcha, 1962, p. 33. •
V erb re itu n g : Ganz Europa. Aus Montenegro führt diese Art Cob (1960, 

p. 52) an, welcher sie auf einer Waldblöße sowie auch auf einer Gebirgs- 
wiese in der Umgebung von Kosevo sammelte.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 cL 2 $9 Mali me Grope, Livadhet e Selites, Wiese, 1000—1100 m, 
3 .-8 . VII. 1961, DEI,
1 cJ Mali me Grope, Dolinengebiet 1350 m, 6. VII. 1961, DEI,
1 1 $ Bize b. Shengjergji, 1400-1500 m, 10.-15. VII. 1961, DEI,
1 <3, 1 9 Lurja östl. Kurbneshi, Kunora e Lures, 1400—2000 m, 19.—24. 
VII. 1961, DEI,
1 <J, 2 9$ Mali i Dajtit, 1100-1400 m, 28. V. 1959, NMP.

Dysmachus praemorsus (Lo ew , 1854)
[=  tridens E gg.; foliiformis B e c k .]

M oitcha, 1962, p. 34.

V erb re itu n g : In Mittel- und Südeuropa sowie auch in Kleinasien weit 
verbreitet.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 9 Durresi, 30. V. 1959, NMP.

Dysmachus stylifer (L o ew , 1854)
V erb re itu n g : Südeuropa (Italien, Jugoslawien, Griechenland) und Klein­

asien. Neu für Albanien!
U n te rsu ch te s  M ateria l:

4 99 Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.- 2 .  VII. 1961, DEI,
. 2 1 9 Lurja östl. Kurbneshi, Lan Lura, Wiesen, 1300 m, 19.—24. VII.
1961, DEI.

Dysmachus tricuspis (Lo e w , 1848)
[=  kervillei V il l e n .]

V erb re itu n g : E ngel  (1930, p. 128—129) führte sie nur aus Kleinasien 
und aus Nordafrika (Tunesien) an. Neuerlich ist diese Art auch aus 
Rumänien angegeben ( Ionescit & W e in b e r g , 1962, p. 189).

LTntersuchtes M ateria l:
7 ¿JcJ, 4 99 Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. VII. 1961, DEI,
2 99) Bize b. Shengjergji, 1400—1500 m, 10.—15. VII. 1961, DEI,
19 Lurja östl. Kurbneshi, Maja e Madhe 1400—1789 m, 19.—24. VII. 
1961, DEL
Beitr. Ent. 13 4
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Eutolmus mediocris B e c k e r , 1923
V erb re itu n g : In der Originalbeschreibung schreibt B ec k er  (1923, p. 33) 

wörtlich: „Mehrere Exemplare aus den West-Pyrenäen, von Canteres 
und von Digne (Juli); auch aus Ungarn.“ Wir haben eine größere Serie 
aus Griechenland untersucht. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.- 2 .  VII. 1961, DEI,
1 $ Mali me Grope, Livadhet e Selites, Wiese, 1000—1100 m, 3.—8. VII. 
1961, DEI,
1 $ Mali me Grope, Dolinengebiet 1350 m, 3.—8. VII. 1961, DEI,
1 $, 1 $ Bize b. Shengjergji, 1400—1500 m, 10.—15. VII. 1961, DEI.

Antipalus varipes (M e ig e n , 1820)
[ aurifluus Z e l l .; flabellifer P a n d .; macrurus R u t h e ; mollis Lw.; tenax

Z e l l .; xanthopygus R u t h e ]
Moucha , 1962, p . 34.

V erb re itu n g : Ganz Europa.
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 $ Shkodra, 15. VI. 1959, NMP,
1 $ Shkodra-Ganjoll, 13. VI. 1959, NMP.

* Machimus chrysitis (M e ig e n , 1820)
[=  femoralis Z e l l .]

S c h in e r , 1854, p. 402.
V erb re itu n g : Die Art wird nur aus Mittel- und Südeuropa angegeben.
L ite ra tu ra n g a b e n : Schiner (1854) führt nur „Albanien“ an, ohne 

einen genaueren Fundort anzugeben.

Machimus annulipes B r ü l l e , 1832 
[=  basalis Lw.]

M oucha , 1962, p . 34.

V erb re itu n g : Von Mittel- und Südeuropa östlich bis nach Transkauka- 
sien. Coe (1960, p. 52) sammelte sie in Mazedonien und E n gel  (1930, 
p. 160) führt sie aus Griechenland an.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 cL 1 ? Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.-22. VI. 1961, DEI,
1 ? Bize b. Shengjergji, Wiesen, 1400—1500 m, 10. —15. VII. 1961, DEI, 
1 (J, 1 ¥ Mali i Dajtit, 1100-1400 m, 28. V. 1959, NMP.

Machimus cyanopus (L o ew , 1848)
Moucha , 1962, p. 34.
V erb re itu n g : Mittel- und Südeuropa. Vom Balkan nennt sie z. B. 

J a n ssen s  (1960, p. 78) aus der Umgebung von Karyes (Griechenland),
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Stbobl (1900, p. 201) und Coe (1960, p .52) kennen sie von mehreren 
Orten aus Jugoslawien.

U n te rsu c h te s  M ateria l:
1 $ Dajti, Westhang, 1100 m, 29. VI. 1961, DEI,
1 c?, 3 99 Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI,
1 $ Lurja, östl. Kurbneshi, 1400 m, 19.—24. VII. 1961, DEI,
3 99 Poligan westl. Tomor, 500 m, 2.—12. VI. 1961, DEI,
1 cJ Lukova nördl. Saranda, 250 m, 24. V. 1961, DEI,
1 9 Shkodra, 1. VI. 1961, NMP,
1 $ Shkodra-Ganjoll, 13. VI. 1959, NMP,
1 9 Durresi, 30. V. 1959, NMP.

Machimus fortis (Lo ew , 1849)
[=  flavopilosus M acq.; hirtipes M acq.]

Moxjcha, 1962, p . 34.

V erb re itu n g : Südeuropa (Spanien und Sizilien) und Nordafrika (Algerien).
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 $ Mali i Dajtit, 1100-1400 m, 28. V. 1959, NMP.

Machimus rusticus (M e ig e n , 1820)
[=  genualis Z e l l .; gonatisces Z e l l .; obscurus M e ig .)

V erb re itu n g : Aus Mittel- und Südeuropa sowie auch aus Zentralasien 
angegeben. Östlich dringt sie bis nach Südkasachstan (L eh e , 1961, p. 123) 
vor. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. V I.-2 . VII. 1961, DEI,
1 $ Dajti, Südhang, Wiese, 900 m, 30. VI. 1961, DEI,
1 ? Dajti, Westhang, 1100 m, 29. VI. 1961, DEI,
5 1? Bize b. Shengjergji, Wiese, 1400—1500 m, 10.—15. VII. 1961,
DEI,
2 99 Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. VII. 1961, DEI,

3 99 Lurja östl. Kurbneshi, Lan Lura, 1300 m, 19.—24. VII. 1961,
DEI,
4 $$  Polgian, westl. Tomor, 500 m, 2.—12. VII. 1961, DEI.

Machimus sp.
Im untersuchten Material befindet sich eine Serie von 1 $ und 3 99 von 

Machimus sp. Die Art steht am nächsten der aus Spanien beschriebenen 
Machimus nevadensis Stbo bl , 1909. Die systematische Stellung dieser Art 
ist nicht ganz klar. E n g el  (1930, p. 187—188) schreibt wörtlich: „Es ist 
möglich, daß diese Art mit Machimus concinnus L o e w , 1870, identisch ist“.

4*
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Die Klärung der Artselbständigkeit von Machimus nevadensis Stbobl und 
die einwandfreie Determination der vorliegenden Exemplare ist erst nach 
der taxonomischen Revision der ganzen artenreichen Gattung Machimus 
Lw. möglich.
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 3 ?$ Poligan westl. Tomor, 500 m, 2 .-12 . VII. 1961, DEL

Tolmerus pyragra (Z e l l e b , 1840)
V erb re itu n g : Südliche Teile Mitteleuropas und einige Mittelmeerländer. 

Neu für Albanien!
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 (J Kula e Lumes b. Kukesi, Flußtal des Luma, 250—300 m, 25.-29. VII. 
1961, DEL

Epitriptus cingulatus (F abbicitts, 1781)
[=  annulatus Macq. ; striatus Me ig .]

V erb re itu n g : In Europa.überall eine weit verbreitete Art. Neu für Alba­
nien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 cf, 1 $ Kula e Lumes b. Kukesi, Flußtal des Luma, 250—300 m, 25.—29. 
VII. 1961, DEL

L aphriinae
Laphria ephippium (F abbicitjs, 1781)

Sz il ä d y , 1940, p. 320.
V erb re itu n g : Aus ganz Europa angegeben.
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1$ Bize b. Shengjergji, Wiesen in Buchenzone, 14*00—1500 m, 10.—15. 
VII. 1961, DEL

L ite ra tu ra n g a b e n : S zilä d y  (1940, 1. c.) führt zwei Fundorte auf, von 
welchen aber einer in Jugoslawien liegt („Montes Zljeb, 3. VII. 1917“); 
aus Albanien kennt er sie aus dem Sija Tal im Montes Djalica Ljums 
[Mali i Gjalices], 13. VII. 1918.

* Laphria fimbriata (M e ig e n , 1820)
[=  marginata M eg . i. 1. ap u d  M e ig e n ]

Sz il ä d y , 1940, p. 320.
V erb re itu n g : In Europa weit verbreitet, jedoch zumeist ziemlich selten. 

In Jugoslawien kürzlich von Coe (1960, p. 51) an einigen Fundorten in 
Slowenien und in Serbien gesammelt.

L ite ra tu ra n g a b e n : Szilädy  (1940, 1. c.) lag die Art aus Albanien von 
Kula Ljums [Kula e Lumes], 6. VII. 1918, vor.
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* Laphria flava (L in n a b u s , 1776)
[=  conopsoides S cop. ; ephippium P anz .; ferox S cop. ; fulva F ogecb . ; pede-

montana F a b e .]
Sz il ä d y , 1940, p. 320.
V erb re itu n g : In Waldbiotopen in ganz Europa eine weit verbreitete Art, 

welche zu den häufigsten Vertretern der Gattung gehört.
L ite ra tu ra n g a b e n : Szila d y  (1940, 1. c.) nennt zwei Fundorte, von wel­

chen der erste in Jugoslawien liegt (Mons Peklen prope Ipek =  Pec, 
1200—1400 m); in Albanien wurde die Art im Montes Djalica Ljums 
[Mali i Gjaliees], 1650 m, 16. VII. 1918, festgestellt.

Laphria auribarbis M e ig e n , 1851
V erb re itu n g : Diese Art ist aus Mittel- und Südeuropa bekannt. Neu für 

Albanien!
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 $ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI,'
1 ? Krraba-Paß, 700 m, 22. VI. 1961, DEI.

Laphria marginata (L in n a e u s , 1758)
[=  aurea Oliv .; fulgida M e ig . ; nigra S cop.; podagrica M e ig .]

V erb re itu n g : Ganz Europa. Aus Slowenien und Serbien führen Stbobl 
(1900, p. 199) und Coe (1960, p. 51) einige Fundorte an. Über die Ver­
breitung, Lebensweise und Entwicklungsstadien berichtet ausführlich 
M blin  (1923, p. 36—37, 145, 186). Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Polif/an westl. Tomor, 500 m, 2. —12. VII. 1961, DEL

Laphria marginata f. femorata (M e ig e n , 1820)
V erb re itu n g : Über die Verbreitung dieser Form haben wir nur wenige 

Angaben zur Verfügung. Sie wurde nach einem Männchen, dessen Her­
kunft unbekannt ist, beschrieben (M eig e n  1820, Syst. Beschr. I I ,  p. 297). 
E n gel  (1930, p. 224) und andere Autoren halten sie für identisch mit 
Laphria marginata (L.). Wir untersuchten reiches Material beider For­
men aus Mitteleuropa mit dem Resultat, daß es sich um zwei verschiedene 
Formen handelt (Moucha  & H badskA  1955, p. 225—226). Über dieses 
Problem bereiten wir eine Veröffentlichung vor; es handelt sich wahr­
scheinlich um zwei selbständige Arten, welche sich nicht nur morpholo­
gisch, sondern auch in ihrer Lebensweise unterscheiden. Neu für Alba­
nien !

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI.
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* Laphria vulpina (Me ig e n , 1820)
S tbobl , 1900, p. 198 [Laphria limbinervis sp. n .] — E n g e l , 1930, p. 228.
V erb re itu n g : In Mittel- und Südeuropa weit verbreitet, kommt aber nur 

selten vor.
L ite ra tu ra n g a b e n : Aus Albanien („Vermosa“) wurde die ssp. limbi­

nervis Stbobl, 1900 angegeben (E n gel , 1930, 1. c.). Die Nominatform ist 
aus verschiedenen Ländern bekannt, so z. B. auch aus Mazedonien. Die 
Nordgrenze ihrer Verbreitung in Mitteleuropa läuft wahrscheinlich durch 
die Slowakei, wo ein Fundort (Trencin) bekannt ist (Moucha & H eadskA 
1955, p. 231-232).

* Pogonosoma maroccanum (F a b b ic iu s , 1791)
[=  hyalipenne A. Costa)

Sc h in e b , 1954, p. 283 [Laphria maroccana F a b e .].
V erb re itu n g : In Mittel- und Südeuropa sowie in Nordafrika weit ver­

breitet, kommt aber immer nur selten vor. E n g el  (1930, p. 243) unter­
suchte mehrere Stücke aus Dalmatien, Mazedonien, Griechenland und aus 
Spanien. Aus Jugoslawien führen sie mehrere Autoren an (z. B. Stbobl 
1900, p. 198; Moucha  & H badskA 1955, p. 233; Coe 1960, p. 51). Die 
Nordgrenze ihrer Verbreitung läuft durch Ungarn und die Slowakei.

L ite ra tu ra n g a b e n : Von S c h in eb  (1954,1. c.) aus „Albanien“ angegeben, 
ein genauer Fundort ist nicht bekannt.

Pogonosoma minor (L o ew , 1869)
[=  minus L o ew , in  E n gel  1930, p. 243].

M oucha , 1962, p. 34.
V erb re itu n g : Diese seltene, aus Frankreich beschriebene Art lebt wahr­

scheinlich nur in südlichen Teilen Europas.
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 $ Tirana, 11. V. 1959, NMP.

D asypogoninae
Stenopogon sabaudus fulmlus (P alla s , 1818)

[== occultus Lw.; pyrrhomus W ie d .; pyrhous S o h in .].
S c h in e b , 1854, p. 372 (f. typica). — S zila d y , 1940, p. 320 (f. typica).
V erb re itung : Die Art ist in den Mittelmeerländern weit verbreitet und 

stellenweise auch häufig. Die Nordgrenze ihrer Verbreitung läuft durch 
Mitteleuropa (Ungarn, Südmähren, Slowakei). Die Nominatform kommt 
wahrscheinlich nur im westlichen Teil des Verbreitungsareals vor (Spanien, 
Frankreich, Italien). Alle Belegstücke aus den Balkanländern, sowie auch 
aus Klein- und Zentralasien, welche wir untersuchten, gehören zur ssp. 
fulvulus (P all .). Die Art ist aus Griechenland (E n gel  1930, p. 301;
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J anssbns  1960, p. 71) und aus Mazedonien (Coe 1960, p. 51) allgemein 
bekannt.

U n te rsu ch te s  M ateria l: .
3 33, 1 ? Lurja östl. Kurbneshi, Lan Lura, 19.—24. VII. 1961, DEI,
5 33 Bize b. Shengjergji, Wiesen, 1400—1500 m, 10.—15. VII. 1961, DEI,
2 33 Mali me Grope, Weide, 1200 m, 3 .-8 . VII. 1961, DEI,
1 3 Uji Ftohte südl. Tepelena, 200 m, 29.—31. V. 1961, DEI.

L ite ra tu ra n g a b e n : S c h in er  (1854, 1. c.) nennt keinen näheren Fundort 
aus Albanien. S zila d y  (1940,1. c.) lag die Art von Lushna (Ura i Lopez) 
vor.

* Stenopogon xanthotrichus (Brttll]j , 1832)
[=  graecus Lw.]

S z ilAd y , 1940, p . 320.
V erb re itu n g : Nur von der Balkanhalbinsel und aus Kleinasien angegeben.
L ite ra tu ra n g a b e n : S zilI d y  (1940, 1. c.) führt zwei Fundorte an: Sticen 

in radices Montibus Djalica Ljums [Mali i Gjalices], 9. VII. 1918 und 
Köstil, 17. VII. 1918 an.

Dioctria linearis laeta (L o e w , 1860)
V erb re itu n g : Die Nominatform ist in ganz Europa verbreitet, die ssp. 

laeta (Lw.) ist bis heute nur vom Balkan bekannt: Dalmatien (Strobl 
1900, p. 197) und Parnass, Griechenland (E ngel  1930, p. 353). Das Männ­
chen aus Albanien zeigt alle Merkmale dieser Form. Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 3 Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.- 2 .  VII. 1961, DEL

Dioctria longicornis (M e ig e n , 1820)
[=  frontalis P a n z .]

V erb re itu n g : In ganz Europa allgemein verbreitet, auch aus Jugoslawien 
angegeben (Strobl , 1900, p. 198). Neu fü r Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 3 , 1 ? Dajti, Südhang, Wiese, 900 m, 30. VI. 1961, DEI,
3 33 , 2?¥ Mali me Grope, Livadhet e Selites, Wiese, 1000—1100 m, 
3 .-8 . VII. 1961, DEI,
1 3 Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI.

Dioctria mayeri (N o w ic k y , 1867)
S zil a d y , 1940, p. 320 [cordata v a r. n.].
V erb re itung : Über das Vorkommen dieser wenig bekannten Art ist uns 

nur noch eine Meldung aus Podolien bekannt (E n g e l , 1930, p. 355).
L ite ra tu ra n g a b e n : Die Exemplare aus Spanien zeichnen sich durch ge­

ringere Größe und ganz schwarze Beine aus; sie wurden von E n gel  (1930,
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p. 355) als eine selbständige ssp. nigripes benannt. S z l a d y  (1940, 1. c.) 
beschreibt aus Albanien die Form „var. cordata“, welche durch dunklere 
Farbe charakterisiert wurde. Es ist wahrscheinlich, daß dieser Name 
ein neues Synonym zur ssp. nigripes E n g e l , 1930 ist. S zjlä d y ’s Typen 
wurden vernichtet. Fundort: Korab-Gebirge, 1800 m, 26. VII. 1918 (zwei 
Exemplare).

Dioctria oelandica (L in n a e ix s , 1758)
[=  nigra L a t e .]

V erb re itung : Eine in ganz Europa weit verbreitete Art. In Jugoslawien 
sammelte sie S tko bl  (1900, p. 197), kürzlich auch Co e  (1960, p. 50). Aus 
Rumänien von I o nescit  & W e in b e b g  (1962, p. 192) angegeben. Neu für 
Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. V I.-2 . VII. 1961, DEL 

Dioctria rufithorax (L o e w , 1853)
V erb re itu n g : Mittel- und Südeuropa. Vom Balkan führt sie E ngel  (1930, 

p. 360) aus Attica in Griechenland an. Neu für Albanien! 
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1$ Polipan westl. Tomor, 500 m, Kulturland, 2.—12. VII. 1961, DEL

* Ancylorrhynchus glaucius (Rossi, 1790)
[=  pictus W ie d .]

S c h in e b , 1854, p. 373 [Dasypogon glaucius Rossi].
V erb re itu n g : Eine in Südeuropa und in Kleinasien weit verbreitete Art, 

welche aus den Balkanländern allgemein bekannt is t .  E n g e l  (1930, p. 365) 
führt sie aus Dalmatien und au s  Griechenland an.

L ite ra tu ra n g a b e n : Von S c h in e b  (1854,1. c.) aus „Albanien“ ohne nähere 
Fundortbezeichnung gemeldet.

Holopogon nigrifacies B ezzi, 1900 
[=  fumipennis B ezzi]

V erb re itu n g : Die Art ist nur aus Südeuropa bekannt. Neu für Albanien! 
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 $ Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.- 2 .  VII. 1961, DEL 

Pycnopogon fasciculatus L o e w , 1847
V erb re itu n g : Südeuropa, Kleinasien. E n g e l  (1930, p. 416) untersuchte 

mehrere Belegstücke aus Syrien, Mazedonien, Korfu und Istrien (Triest). 
Neu für Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l: .
1 ? Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 27. VI.- 2 .  VII. 1961, DEL
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Heteropogon ornatipes (Lo e w , 1851)
Motjcha, 1962, p. 35.
V erb re itu n g : Die Art ist in Griechenland und in Kleinasien beheimatet. 
U n te rsu ch te s  M ateria l:

1 $ Shkodra-Ganjoll, 13. VI. 1959, NMP.

Heteropogon scoparius (L o ew , 1847)
V erb re itu n g : Die Art ist aus Kleinasien bekannt, aus den Balkanländern 

stehen uns keine Angaben über ihre Verbreitung zur Verfügung. Neu für 
Albanien!

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 cJ, 1 $ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEL

Isopogon brevirostris (M e ig e n , 1804)
[=  apicalis Ros.; armillatus F a ll .; longitarsis F a ll .] 

V erb re itu n g : Eine in Europa weit verbreitete und allgemein bekannte 
Art. Aus Jugoslawien wurde sie schon von Stbobl (1900, p. 198) und 
später auch von E n gel  (1930, p. 439) angegeben. J a n ssen s  (1958, p. 17) 
führt sie aus dem Olymp-Gebiet in Griechenland an. Neu für Albanien I

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 3 Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. VII. 1961, DEI,
1 <J, 1 ? Tomor, Kloster Abbas Ali, 800 m, 8 .-10 . VI. 1961, DEI.

Saropogon jugulum (L o e w , 1847)
[=  brachypterus Lw.; micropterus Lw.]

V erb re itu n g : Eine Art mit holomediteraner Verbreitung, welche aus 
Nordafrika, Südeuropa und Kleinasien bekannt ist. E n g el  (1930, p. 458) 
untersuchte einige Exemplare aus Mazedonien. Neu für Albanien! 

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 ¿J Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, DEI.

Selidopogon diadema ( F abbicitts, 1781)
[=  analis F abb . ; bohemicus P b e is s l . ; liburniciis G ebm . ; nervosus M e ig . ;

punctatus F abb .; sicanus A. Co sta ; umbrosus B bu llü ]
Schineb , 1854, p. 371 [Dasypogon diadema F abb .] — Szilady , 1940, p. 320. 
V erb re itu n g : Ganz Europa, Kleinasien. Aus den Balkanländern ist diese 

auffallende Art allgemein bekannt. E n gel  (1930, p. 469—470) und J a n s­
sen s  (1958, p. 17) kennen sie aus Griechenland (Olymp.) Eine Anzahl von 
Fundorten aus Jugoslawien führt auch Stbobl (1900, p. 198) an. Neuer­
lich sammelte sie Coe (1960, p. 51) in Mazedonien.

U n te rsu ch te s  M ateria l:
2 ¿<3 Lurja östl. Kurbneshi, Kunora e Lures, 1400—1500 m, 19.—24. VII. 
1961, DEI,
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1 $ Dajti, Shkall Prisk, 850 m, 17. V I.-2 . VII. 1961, DEI,
1 $ Lukova nördl. Saranda, 24. V. 1961, DEI.

L ite ra tu ra n g a b e n : S c h in er  (1854,1. c.) führt die Art aus Albanien ohne 
nähere Fundortangaben auf. Szilä d y  (1940, 1. c.) untersuchte Material 
von folgenden Fundorten: Tropoja, 3. VIII. 1917; Köstil, 17. VII. 1918; 
Montes Djalica Ljums [Mali i Gjalices], 15. VII. 1918; Plostan, 28. VII. 
1918.

Dasypogon teutonus (L in n a e u s , 1767}
[=  marmoratus Fourcr. ; teuton Macq.]

S c h in e r , 1854, p. 371.
V erb re itu n g : Überall in Europa und Kleinasien verbreitete Art. Coe 

(1960, p. 51) sammelte sie in Kosalin (Montenegro), ältere Angaben aus 
Jugoslawien findet man bei S tr o b l  (1900, p. 198).

U n te rsu ch te s  M ateria l:
1 $ Mali me Grope, Livadhet e Selites, 1000—1100 m, 3 .-8 . VII. 1961, 

DEI,
3 6$$ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.-22. VI. 1961, DEI.

L ite ra tu ra n g a b e n : S c h in e r  (1854, 1. c.) führt die Art aus Albanien an, 
nennt aber keinen Fundort.

Z u sam m en fassu n g
In der vorliegenden Arbeit haben die Autoren die Resultate der faunistischen Erfor­

schung der Familie Asilidae {Díptera) in Albanien zusammengefaßt. Die Expedition 
des Deutschen Entomologischen Institutes hat insgesamt 33 Arten und eine Form in 
226 Exemplaren festgestellt. Hiervon erwiesen sich 23 Arten und eine Form als neu 
für Albanien.

. S um m ary
The above publication deals with the authors’ results on the faunistic exploration 

of the family Asilidae (Díptera) of Albania. During the expedition of the Deutsches 
Entomologisches Institut there were collected 226 specimens of this family belonging to 
33 species and 1 forma. 23 species have proved new to the fauna of Albania.

P  e 3 io M e
B HacTOHineft paßoTe' aBTopni pe3ioMHpyiOT pe3yjn>TaTH (JiayHHCTHuecKoro 

HccjieHOBaHHfl ceMeiiCTBa Asilidae (Diptera) b AjiöaHHH. DKcneRHUHH HeMeqKoro 
DnTOMOJiorunecKoro HncTHTyTa onpenejinuia Bcero 33 BiiRa h ORHy ()>opMy, npen- 
CTaBjieHHBie b 226 3K3eMiumpax. VÍ3 h h x  23 mina h  onna «Jopivia 0Ka3aaiHct hobhm h  
RJIH AjlSaHHH. -
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Ergebnisse der A lbanien-Expedition 1961 
des D eutschen Entom ologischen Institu tes

8. Beitrag

Diptera: Nycteribiidae und Streblidae

K a b e l  H ttrka

Katedra systematicke Zoologie 
Pfirodovedecke Fakulty University Karlovy, Praha

Durch die Freundlichkeit von Dr. G. F r ie s e  bekam ich das Material 
der Familie Nycteribiidae zur Bearbeitung, das von der Expedition des 
Deutschen Entomologischen Institutes (im weiteren nur DEI genannt) im 
Jahre 1961 in Albanien gesammelt wurde, insgesamt 51 Exemplare. Auch 
an dieser Stelle möchte ich Herrn Dr. F r ie s e  für die Übergabe der Nycteri­
biidae meinen Dank aussprechen.

Das Material wurde am 31. Mai in der Höhle Shpella e Mezhgoranit 
östlich Tepelena von einigen eingesammelten Fledermäusen (Myotis myotis
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